
Liebe Bridgefreunde, 
  

durch Real Bridge haben wir gute Analysemöglichkeiten, und viele haben in Zeiten 
von Corona auch mehr freie Zeit. Deshalb habe ich mir die Turnierhände angesehen 
und Reizvorschläge für alle Boards ausgearbeitet. Vielleicht können Sie etwas damit 
anfangen. Grundlage der Reizvorschläge ist das “Ulmer System“. Gerade in der 
Gegen- und Wettbewerbsreizung gibt es deutliche Unterschiede zu Forum D+ 2015 
(z.B. “Mini-Bergen“, “nonforcing“ Gebote auf der Zweierstufe, Zweifärbergebote, … ). 
 

Natürlich hat man gerade in der Reizung viele Ermessensentscheidungen zu treffen. 
Bei manchen Händen habe ich deshalb mehrere mögliche Bietsequenzen 
angegeben. 
 

Mögliche Fehler und ungenannte Reizideen bitte ich zu entschuldigen. Suchen Sie 
sich die für Ihren Kenntnisstand relevanten und interessanten Hände aus! Ignorieren 
Sie Boards, bei denen Ihnen die Reizung gar nichts sagt. 
 
Alle Verteilungen für dieses Turnier finden Sie über folgenden Link: 
 
RealBridge 
 
Board 1:       W      N      O      S                 
                             1K    1C    2T* 
                     p      3T    3C      p 
                     p      4T     p       p 
                     p 
 
2T von Süd zeigt 5er Treff mit 8-11 FL (nonforcing auf Zweierstufe). 
 
Wegen Coeursingle kann Nord bis 4T mithalten. 
 
 
Board 2:       W      N      O      S 

                                      1T     p 

                    1C      p     2C     p 
                    4C      p      p       p 
 
Nord ist in Gefahr zu schwach für eine Gegenreizung mit 2K. 
 
 
Board 3 :       W      N      O      S 

                                                 p 

                     1P      p      2T     p 
                     2C      p     2SA   p 
                     3C      p       p      p  
 
1P von West ist eine Eröffnung nach der 20er-Regel. 
 
3C von West zeigt 5-5 und Minimum. 
 
 

https://play.realbridge.online/cz.html?p=210727121935&q=7bXqAzrszNk3#1


Board 4:        W      N      O      S 

                      p       p      1K     p 
                    1SA    p       p       p 
 
Nord sollte in Gefahr lieber nicht aufkontrieren, in Nichtgefahr sähe das anders aus. 
 
 

Board 5:       W      N      O      S 

                              p      1K     p 

                    1C      p     2K      p 
                    2P      p     3C      p 
                    3P*     p     4T*    p 
                    4C      p     4P*    p 
                   4SA     p     5T      p 
                    5C      p      p       p 
 
West ist zu stark dafür, nach 2K mit 4C abzuschließen. 
 
Nach gefundenem Coeurfit könnte man die Exclusion Assfrage mit 5T versuchen 
(Antwort: 5C mit einem Ass) und danach 6C ansagen. Dafür ist man ohne 
Karoanschluss aber etwas zu schwach. Deshalb lieber 3P als Kontrollgebot.  
 
Nach 4T verneint 4C Karokontrolle. 4P von Ost zeigt Karo- und Pikkontrolle. 
 
5T von Ost zeigt 1 (oder 4) von 5 Assen. 
 
 
Board 6:        W      N      O      S 

                                        p     1C 
                      p      2C     p      4C 
                      p       p       p 
 
Süd kann mit schönen 20 FV gleich das Vollspiel ansagen. 
 
 
Board 7:       W      N      O      S 
                                                p 
                   1SA    p      2T      p 
                    2C     p      4C      p 
                     p       p 
 
Nach 1SA und Stayman gehört 2SA (beide Oberfarben 4-4) nicht zum Ulmer System. 
Man reizt 2C (oder die bessere Oberfarbe) und gegebenenfalls später die andere. 
 
 
Board 8:       W      N      O      S 
                     p      1K    1C      p 
                     p    2K(p)  2C     p 
                     p       p 
 
West ist zu schwach für 1SA in der Gegenreizung (8-12 FL) 



 
Board 9:       W      N      O      S 
                              p      1T    2T* 
                     X*    2P     3T     p 
                   3SA    p       p       p 
 
2T von Süd zeigt die Oberfarben, meist 5-4 unter Eröffnungsstärke (Michaels).  
 
X von West zeigt ab 10 F ohne klares Gebot (Punktekontra). 
 
3T von Ost zeigt 6er Treff und Minimum. West hofft mit Treffanschluss auf 9 Stiche. 
 
 
Board 10:      W      N      O      S 
                                      1P      p 
                    1SA    p     2P      p 
                      p       p     
 
Süd ist in Gefahr zu schwach für eine Gegenreizung mit 2C. 
 
 
Board 11:       W      N      O      S 
                                                  p 
                       p      1P      p      2P 
                       p     2SA*   p      4P 
                       p       p       p       
 
2SA von Nord ist allgemeines Versuchsgebot mit 17-19 FV. 4P zeigt 9-10 FV. 
 
                              
Board 12:       W      N      O      S 
                       p       p      2C*   2P 
                       p       p       p 
 
2C von Ost ist ein Weak-Two. 
 
West sollte sich still über das 2P Gebot von Süd freuen. 
 
Nord ist etwas zu schwach, um noch etwas unternehmen zu können. 
 
 
Board 13:       W      N      O      S 
                               3T      p       p 
                      3P      p     4P      p 
                       p       p 
 
Nord ist mit Single Karo Dame zu schwach für eine Eröffnung mit 1T. 
 
Süd könnte eventuell mit 4T die Sperre verlängern, wenn das so vereinbart ist. 
 
 



Board 14:       W      N      O      S 
                                        1T     p 
                      1K      p     2K      p 
                      2P*    p      3T      p 
                      4K*    p     4SA*   p 
                      6K      p       p      p 
 
1K von West hat (ab 13 FL) Vorrang vor der 4er Oberfarbe. 
 
2P von West zeigt ab 13 FL mit Pikwerten (oder 4er Pik). 
 
3T von Ost verlängert die Treffs, zeigt ungleichmäßige Verteilung. 
 
4K von West ist die bedingte Assfrage. Zehnkartenfit plus Asse und Verteilung. 
 
4SA von Ost zeigt Reserven und 3 (oder 0) von 5 Assen. Coeursingle sieht gut aus. 
 
 
Board 15:       W      N      O      S 
                                                  p 
                       p      1C      p     2C 
                       p     3SA     p   p(4C) 
                       p 
 
Nord könnte auch 2SA oder 2T eröffnen. Bei ersterem stört das 5er Coeur, für ein 
Semiforcing in Coeur ist die Farbqualität grenzwertig. 
 
3SA von Nord ist ein Spielvorschlag. 
 
Süd könnte auf einen Zusatzstich durch Pikschnapper hoffen und in 4C ausbessern. 
 
 
Board 16:       W      N      O      S 
                       p       p      1P     X 
                      2P     3K    3C*    p 
                      3P      p       p       p 
 
3C von Ost ist die (einzig verbliebene) Einladung zu 4P mit 17-19 FV. 
 
West hat 8 FV, aber 2 Buben. Daher lieber nur 3P. 
 
Im “Transfersystem“ nach Oberfarbe und Kontra würde West 2C bieten (Pikfit ab 8 
FV). Ost sollte auch in diesem Fall noch (nur) einladen, weil Süd mit dem 
Informationskontra hinter seinen Unterfarbkönigen sitzt. 
 
 

Board 17:       W      N      O      S 
                               1C    2P*    p 
                       p   3C(X)   p       p 
                       p 
 



1C von Nord ist eine knappe Eröffnung. Pass ist auch möglich. Für 2C ist man in 
Nichtgefahr zu stark, 3C wäre auch noch eine Alternative. 
 
2P von Ost ist ein schwacher Sprung. 
 
Pass von Süd ist ein Forcing Pass. Nord darf mit Pikkürze nicht passen. 
Normalerweise wird Nord aufkontrieren, damit Süd eventuell strafpassen kann. Mit 
Verteilungshänden oder mit sehr wenig Defensivstichen darf Nord auch weiterreizen. 
 
In dieser Hand gefällt mir X gar nicht, besonders da die Gegner in Nichtgefahr sind. 
Ich hätte aber wahrscheinlich sowieso mit 3C eröffnet. 
 
 
Board 18:       W      N      O      S 
                                         p     2C* 
                       p       p    3T(p)   p 
                       p       X       p      p 
                       p 
 
Ost hat wegen Dx in Coeur keine 20er-Regel Eröffnung. 
 
2C von Süd ist ein Weak-Two. 
 
Ost könnte natürlich passen, aber mit der schönen 6-4 Verteilung und stabilen 
Farben wird eine Wiederbelebung in Nichtgefahr oft erfolgreich sein. 
 
X von Nord sagt: Diesmal aber nicht ! 
 
 

Board 19:       W      N      O      S 
                                                  p 
                       p      1C      p    1SA 
                       p       p       p 
 
Nord ist mit 15/16 FL noch zu schwach für eine Einladung mit 2SA. 
 
 
Board 20:       W      N      O      S 
                       p       p       p    2SA 
                       p      3T      p     3K 
                       p      3C*    p     3P  
                       p      4P      p      p 
                       p 
 
2SA von Süd mit 20 FL wegen des Längenpunktes in der schönen Karofarbe. 
 
3T von Nord ist Stayman. Nach 3K kann man dann immer noch 5-4 Hände zeigen. 
 
3C von Nord zeigt 4er Coeur und 5er Pik (Smolen Transfer). 
 
3P von Süd bestätigt den Pikfit. Andersfalls würde man 3SA bieten. 



 
Board 21:       W      N      O      S 
                               1T      p    1SA 
                       p     2SA    p     3SA 
                       p       p       p 
 
1SA von Süd ist wegen Dxx und Kx in den Oberfarben hier besser als 1K. 
 
Nord könnte mit 2C den teuren Zweifärber zeigen, will aber eigentlich SA spielen. 
 
 
Board 22:       W      N      O      S 
                                        1C     p 
                      2T      p     2SA    p 
                     3SA    p       p       p 
 
 
2T von West hat ab 13 FL (hier sind es 15) Vorrang vor dem 4er Pik. 
 
2SA von Ost zeigt 15-17 FL gleichmäßig und mind. Halbstopper in Pik und Karo. 
 
Jetzt muss West sein 4er Pik nicht mehr (den Gegnern) erzählen. 


